
1978

Januar

01. Im Kirchenkreis Aachen vereinigen sich die Evang. Anna-Kir-
chengemeinde, die Dreifaltigkeits-Kirchengemeinde und die
Johannes-Kirchengemeinde zu einer Gesamtgemeinde mit dem Na-
men "Evangelische Kirchengemeinde Aachen".

12. Helmut II. (Strack) wird im Eurogress zum Karnevalsprinzen
für die Session 1978 proklamiert.

15. Proklamation des Märchenprinzen Ulf I. (Krüger).

28. Der Schriftsteller Ephraim Kishon aus Israel erhält im Euro-
gress als 29. Ritter den "Orden wider den tierischen Ernst".

29. Frau Katharina Blum, Branderhofer Weg 149, vollendet das
100. Lebensjahr.

Februar

05. Unter dem Motto "Kostümiert än metjefiert" ziehen 104 Grup-
pen im Kinderkostümzug durch die Stadt. Ca. 40 000 Zuschauer
säumen den Zugweg.

06. Bei bedecktem Himmel ziehen ca. 3 000 Akteure im Rosenmon-
tagszug vor ca. 100 000 Zuschauern durch die Stadt.

16. - Zum Volksbegehren gegen die Kooperative Schule werden die
01.03. Eintragungslisten der Bürgeraktion Volksbegehren, Düssel-

dorf, in 15 Eintragungsstellen im Stadtgebiet ausgelegt.

In Aachen tragen sich von 158 830 Eintragungsberechtigten
60 884 = 38,3 % in die Listen ein.

17. - Bei den Deutschen Meisterschaften im Kunst- und Turmsprin-
19. gen in der Aachener Schwimmhalle West erringt Renate Pio-

traschke (SV Neptun Aachen) den Titel im Turmspringen und in
der Kombination.

18. Maximilian Goffart, Pfarrer an St. Lucia in Stolberg, wird
von Diözesanbischof Dr. Klaus Hemmerle im Aachener Dom zum
Weihbischof des Bistums Aachen und zum Titularbischof von
Uzita (Tunesien) geweiht.

März

04. Oberbürgermeister Malangré gibt im Rathaus einen Empfang für
eine Delegation aus Lüttich mit Bürgermeister Edouard Close.
Durch den Freundschaftsbesuch soll der Kontakt zwischen bei-
den Städten intensiviert werden.

08. In der Ratssitzung wird der neue Kulturdezernent Johannes
Malms von Oberbürgermeister Malangré in sein neues Amt ein-
geführt und leistet den Amtseid. Amtsantritt: 01.03.1978.



März

08. Der Stadtrat beschließt, die Burg Seffent im Stadtbezirk
Aachen-Laurensberg für 400 000 DM an einen Architekten zu
verkaufen.

21. Der Kinderspielplatz im Tierpark Drimborner Wäldchen wird
seiner Bestimmung übergeben. Baukosten: 60 000,- DM.

April

04. Der spanische Botschafter Emilio Garrigues wird von Oberbür-
germeister Malangré zu einem offiziellen Besuch im Rathaus
empfangen. Er führt aus, daß Spanien den Weg zum gemeinsamen
Europa anstrebe. Aachen sei ein besonderer Hort des europäi-
schen Gedankens.

15. Oberbürgermeister Malangré empfängt ca. 300 Gäste zum dies-
jährigen Jungbürgertag im Rathaus.

17. In der Werkmeisterküche des Rathauses werden bei Restaurie-
rungsarbeiten farbige Deckenmalereien (Fresken) unter dem
Putz freigelegt.

Mai

04. Der griechische Ministerpräsident Konstantin Karamanlis er-
hält als 22. Preisträger im Krönungssaal des Rathauses vor
ca. 1 200 Gästen aus dem In- und Ausland durch OB Malangré
den Internationalen Karlspreis der Stadt Aachen 1978.

12. Oberbürgermeister Malangré überreicht im Krönungssaal des
Rathauses an 8 Aachener Spitzensportler, eine Vereinsmann-
schaft und 14 verdiente Mitarbeiter in 147 Sportvereinen den
Silbernen Becher als Auszeichnung für ihre Leistungen.

14. Die 101. Generalversammlung des Unitas-Verbandes findet im
Krönungssaal statt. Mehrere Ansprachen und Vorträge zu dem
Themenkreis "Geistige und soziale Bausteine für ein geeintes
Europa" werden gehalten.

18. Am Festakt zum 125jährigen Bestehen der Gewerbeaufsicht im
Aachener Quellenhof nehmen Arbeits- und Sozialminister Prof.
Dr. F. Farthmann, der neue Kölner Regierungspräsident Dr.
Franz-Josef Antwerpes, OB Malangré, Bürgermeister Gläßer und
Grunwald und viele andere teil.

20. - Unter der Schirmherrschaft von Oberbürgermeister Malangré
21. wird von der Karlsschützengilde auf dem Katschhof das erste

Aachener Volksschießen durchgeführt.

25. Zur Eröffnung der neuen ZDF-Reihe "Bürger fragen - Europäer
antworten" beantwortet der belgische Ministerpräsident Leo
Tindemans im Krönungssaal des Rathauses Fragen zur Europapo-
litik.

26. Die Stiftung Jugendförderungswerk der Stadtsparkasse Aachen
übergibt das erste Spielhaus am Kennedy-Park an die Stadt.
Baukosten: 406 000 DM.



Juni

04. Beim Tag der offenen Tür der Stadtverwaltung Aachen besich-
tigen ca. 5 000 Besucher städt. Dienststellen.

08. Auf dem Münsterplatz übergibt Oberbürgermeister Malangré
einen neuen, von der Fa. Derichs & Konertz anläßlich ihres
50jähr. Bestehens gestifteten Trinkbrunnen der Öffentlich-
keit.

16. - 3. Historischer Jahrmarkt im Stadtteil Aachen-Kornelimün-
18. ster.

20. Bürgermeister Gläßer legt in Horbach den Grundstein für die
Kläranlage Aachen-Nord. Kosten des 1. Bauabschnitts:
9,5 Mill. DM.

21. Der neue Regierungspräsident, Dr. Franz-Josef Antwerpes,
macht bei Oberbürgermeister Malangré seinen Antrittsbesuch.

27. - In der Soers findet das 42. Offizielle Internationale Reit-
02.07. turnier (CHIO) mit Equipen und Reitern aus 22 Nationen

statt. Im Rahmen dessen wird die neue Reithalle eingeweiht.
Baukosten: 1,7 Mill. DM.

Juli

04. Im Landeswettbewerb "Stadtgestalt und Denkmalschutz" wird
der Stadt Aachen in der Gruppe der Großstädte durch das In-
nenministerium NW der erste Preis zuerkannt.

08. Der Ortsteil Schmithof feiert sein 500jähriges Bestehen. Er
ist urkundlich erstmals 1478 unter dem Namen "Zu der Schmit-
ten" erwähnt.

15. Beim 15. internationalen Chorwettbewerb in Spittal (Öster-
reich) gewinnt der Junge Chor Aachen gegen internationale
Konkurrenz in der Kategorie Kunstlied den ersten Preis.

Oberstadtdirektor Dr. Berger empfängt im Rathaus eine Exper-
tenkommission der KSZE. Diese Kommission will feststellen,
ob Aachen als Tagungsort einer KSZE-Konferenz im Jahr 1980
geeignet ist.

26. Der Aachener Kunstsammler Prof. Dr. Peter Ludwig wird zum
Ritter der französischen Ehrenlegion ernannt. Orden und Ur-
kunde werden im Rathaus vom französischen Generalkonsul aus
Düsseldorf überreicht.

August

01. Nachfolger als Vorstandsvorsitzender bei der ASEAG für Dr.
Rudolf Gutknecht wird Dr. Karl-Heinz Fröhlich. Er ist seit
1959 bei der ASEAG tätig und gehört seit 1968 dem Vorstand
an.

13. Beim Schützenfest der Tell-Bogenschützen in Burtscheid wird
Oberstadtdirektor Dr. Berger zum Ehrenmitglied ernannt.

14. Für den Turmhelm auf dem Granusturm des Rathauses wird das
Richtfest gefeiert.



August

16. - Auf dem Turnierplatz in der Soers wird die 9. Weltmeister-
20. schaft der Springreiter durchgeführt.

17. Eröffnung der neuen Wassertretbecken in den beiden Kurgebie-
ten Burtscheid und Monheimsallee.

19. Herr Ferdinand Reichenberg, Am Tivoli 16, wird 100 Jahre
alt.

Oberbürgermeister Malangré eröffnet bei herrlichem Sonnen-
schein das 1. Aachener Altstadtfest rund um das Rathaus. Ca.
120 000 Besucher nehmen teil.

20. Bei sonnigem Wetter wird Gerd Wiltfang vor 50 000 Zuschau-
ern, unter ihnen Bundespräsident Walter Scheel und Prinz
Philip, Weltmeister der Springreiter.

Als Anerkennung für die erfolgreiche Durchführung der Welt-
meisterschaft der Springreiter erhalten Oberbürgermeister
Malangré und Oberstadtdirektor Dr. Berger durch Graf Lands-
berg-Velen, Präsident der Deutschen Reiterlichen Vereini-
gung, das Deutsche Reiterkreuz in Silber.

22. Der Superintendent des evang. Kirchenkreises Aachen, Karl
Fuhr, nimmt mit einem Gottesdienst in der Annakirche Ab-
schied von seinem Amt.

September

07. Im Hauptbahnhof wird durch Bundesgrenzschutzbeamte ein Bom-
benanschlag auf den Wien-Ostende-Expreß verhindert.

08. Johann Bremen, Mitglied der Bezirksvertretung Aachen-Haaren
und letzter Bürgermeister der ehem. Gemeinde Haaren, erhält
durch Oberbürgermeister Malangré in einer Feierstunde im
weißen Saal des Rathauses das Bundesverdienstkreuz am Bande.

09. u. Am Wochenende findet auf dem Aachener Marktplatz und in den
10. anliegenden Straßen der 2. Europäische Kunsthandwerkermarkt

statt. Rund 80 Kunsthandwerker aus Deutschland, Belgien und
den Niederlanden nehmen daran teil.

11. Am Laurensberger Schulzentrum wird nach fast zweijähriger
Bauzeit das Richtfest gefeiert. Die Baukosten betragen rund
30 Mill. DM. Ab 1979 sollen hier insgesamt 1 700 Schüler von
Gymnasium, Realschule, Hauptschule und Abendgymnasium unter-
richtet werden.

15. Ratsherr und Kreishandwerksmeister Matthias Josephs erhält
von Oberbürgermeister Malangré im Rathaus das Bundesver-
dienstkreuz am Bande.

14. u. Bundeskanzler Helmut Schmidt und der französische Staatsprä-
15. sident Valery Giscard d'Estaing treffen sich zu den 32.

deutsch-franz. Konsultationen in Aachen. Im Mittelpunkt der
Gespräche steht das vorgesehene neue europäische Währungs-
system. Am Abend des ersten Tages besichtigen die Politiker
den Aachener Dom und wohnen dort einem Chorkonzert bei.



September

17. Am Sonntag findet in der Innenstadt das 2. Aachener Musik-
fest statt. 19 Spielkorps und Musikkapellen mit über 600
Musikanten nehmen daran teil. Rund 10 000 Zuhörer erleben
auf 5 verschiedenen Plätzen und auf dem Markt ein reichhal-
tiges Musikprogramm.

28. Der Straßenbauausschuß der Landschaftsversammlung Rheinland
wählt auf seiner Sitzung in Wesel den Sprecher der SPD-Frak-
tion, Willi Everartz aus Aachen, zu seinem neuen Vorsitzen-
den.

29. Der Regio-Rat Aachen wählt im Sitzungssaal des Aachener
Rathauses den Aachener Oberbürgermeister Kurt Malangré wie-
der zum Vorsitzenden.

30. - Mit verschiedenen Veranstaltungen wird in der Innenstadt
08.10. eine "Belgische Woche" durchgeführt.

Oktober

02. Die neue Turnhalle der Bildungsanstalt für Frauenberufe in
der Bayernallee wird nach 2jähriger Bauzeit in einer Feier-
stunde ihrer Bestimmung übergeben.

06. Oberbürgermeister Malangré erhält aus der Hand des Regie-
rungspräsidenten Dr. Antwerpes das ihm vom Bundespräsidenten
verliehene Bundesverdienstkreuz am Bande.

09. Mit Ansprachen von OB Malangré und Oberstadtdirektor Dr.
Berger wird nach 3jähriger Bauzeit der Richtkranz am neuen
Verwaltungsgebäude an der Lagerhausstr. hochgezogen. Gesamt-
baukosten: 42 Mill. DM.

14. Bei herrlichem Wetter wird in Anwesenheit von OB Malangré
der erste 27 km langen Radwander-Rundweg durch den Verein
"Naturpark Nordeifel e.V." eröffnet. Der Weg führt von
Schmithof über Roetgen und Venwegen zurück nach Relais Kö-
nigsberg.

21. - Oberbürgermeister Malangré und der Bürgermeister der ita-
23. lienischen Stadt Norcia, Alberto Noveilli, unterzeichnen im

Rathaus eine "Charta der europäischen Solidarität", die
Aachen und Norcia zu gemeinsamen Bemühungen um die Vereini-
gung Europas verpflichtet. Beim Empfang der Delegation aus
Norcia wird die Freundschaft zwischen beiden Städten besie-
gelt.

23. Im Landeswettbewerb "Stadtgestalt und Denkmalschutz im
Städtebau" erhält die Stadt Aachen bei der Preisverleihung
in Xanten in der Kategorie "Großstädte" durch Innenminister
Dr. Burkhard Hirsch den ersten Preis.

26. Im Filmtheater Edenpalast an der Franzstr. wird nach einem
Umbau ein neues Kino-Center mit 3 Filmtheatern Eden 1, Eden
2 und Eden 3 eröffnet.

27. Der frühere Regierungspräsident von Aachen, Hubert Schmitt-
Degenhardt, wird in der Staatskanzlei in Düsseldorf mit dem
Großen Bundesverdienstkreuz mit Stern ausgezeichnet.



Oktober

28. Zum 100jährigen Bestehen des Elsaßviertels übergibt Oberbür-
germeister Malangré nach Abschluß der Umbauarbeiten die neu-
gestaltete Elsaßstr. und den neugestalteten Elsaßplatz der
Bevölkerung. Baukosten: 2,1 Mill. DM.

November

03. Oberbürgermeister Malangré eröffnet die ersten Burtscheider
Lichterwochen mit ca. 1 000 Glühbirnen in der unteren Kapel-
lenstr.

05. Die Kreissynode Aachen der Evang. Kirche wählt Pfarrer
Friedhelm Lindner aus Aachen zum neuen Superintendenten als
Nachfolger von Karl Fuhr.

10. Aachens älteste Einwohnerin und zweitälteste Bürgerin von
NRW, Frau Gertrud Heimich, Vaalser Str. 97, wird 106 Jahre
alt. Bundespräsident Walter Scheel und Ministerpräsident
Johannes Rau sowie OB Malangré übermitteln ihre Glückwün-
sche.

15. Nach dem Durchbruch zur Verbindung der zwei von Theaterplatz
und Franzstr. aus vorangetriebenen Stollen wird das "Richt-
fest" für den entstehenden neuen Hauptsammler in zehn Meter
Tiefe gefeiert. Kosten: 3,7 Mill. DM.

17. Oberstadtdirektor Dr. Berger stellt der Öffentlichkeit ein
neues Werbesymbol der Stadt vor, einen Regenschirm mit der
Abbildung für sprudelnde Viefalt und dem Schriftzug
"Aachen", der prominenten Gästen bei ihrem Besuch überreicht
werden soll.

Der Vertrag über den Zusammenschluß der Dürener Kreisbahn
und der Verkehrsgemeinschaft des Kreises Heinsberg mit dem
Aachener Verkehrsbund (AVV) wird im Haus Löwenstein unter-
zeichnet.

25. Oberbürgermeister Malangré eröffnet auf dem Markt den dies-
jährigen Weihnachtsmarkt.

Dezember

02. Die neue Fußgängerzone Pontstr. "sog. Kleine Pontstr." (zwi-
schen Markt und Augustinerbach) wird durch Oberbürgermeister
Malangré offiziell eröffnet.

03. Die Bischöfliche Akademie des Bistums Aachen begeht im Krö-
nungssaal des Rathauses ihr 25jähriges Bestehen. Zahlreiche
Prominente aus allen Sparten des öffentl. Lebens von Stadt
und Land nehmen teil.

05. Frau Gertrud Heimich, Vaalser Str. 97, die älteste Einwohne-
rin von Aachen, ist im Alter von 106 Jahren gestorben.

09. Das neue Schulzentrum Brander Feld, in dem Haupt- und Real-
schule untergebracht sind, wird eingeweiht. Baukosten:
24 Mill. DM.



Dezember

14. Im TH-Erweiterungsgebiet Seffent-Melaten wird die neue
Brücke "Süd", die den Verkehr vierspurig von den Parkplätzen
des Klinikums ableiten soll, durch das Staatshochbauamt für
die RWTH offiziell ihrer Bestimmung übergeben.

Frau Helene Houben, Theaterplatz 4, wird 100 Jahre alt.

20. Der Rat der Stadt verabschiedet den Haushaltsplan für das
Haushaltsjahr 1979, der ausgeglichen mit 668,7 Mill. DM
Einnahmen und Ausgaben abschließt.

25. Aus dem Aachener Dom wird erstmals in der fast 1200jährigen
Geschichte durch das Fernsehen (ZDF) ein feierliches Ponti-
fikalamt übertragen.


